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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

gerade noch haben wir über den Schul-
anfang gesprochen und schon stehen für 
unsere Schülerinnen und Schüler die 
Herbstferien vor der Tür. Damit ist die 
erste Etappe des Schuljahres bereits 
geschafft.

Auch in unserer Gemeinde gibt es über 
das Jahr verteilt verschiedene Etappen, 
die wir gemeinsam absolvieren. So nut-
zen wir beispielsweise die Sommer-
monate, um besonders intensiv mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen. Bei den 
Gartenzaungesprächen konnten wir 
viele Informationen austauschen, An-
liegen direkt vor Ort aufnehmen und das 

eine oder andere kleine Problem gleich 
lösen.

Für unsere Seniorinnen und Senioren 
gab es mit dem Kaffeeklatsch und einer 
Bustour durch die Gemeinde zwei 
zusätzliche Möglichkeiten, sich zu infor-
mieren und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an dieser Stelle an die Firma Volker 
Werner und ihren Geschäftsführer 
Thomas Baldauf, der uns den Bus für 
unsere Rundfahrt zur Verfügung gestellt 
hat. Alle Beteiligten hatten viel Freude 
an der Tour. Und da uns bereits jetzt 
Nachfragen nach einer zweiten Fahrt 
erreichen, planen wir für das Frühjahr 
eine Wiederholung.

Ein Höhepunkt unserer Bürgerinfor-
mation war ganz sicher der Tag der offe-
nen Baustelle an unserer neuen Grund-
schule. Am 04.10. haben wir Sie einge-
laden, sich selbst einen Eindruck von 
unserem größten Bauvorhaben zu ver-
schaffen. Herr Polenz, Herr Puhl, beide 
vom Planungsbüro iproplan, und ich 
hatten alle Hände voll zu tun, die vielen 
interessierten Gäste über die Baustelle 
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zu führen und zu erklären, was an den 
einzelnen Stellen bereits entstanden ist 
und was noch entstehen wird.
Weit über 500 Besucherinnen und Be-
sucher nutzten die Gelegenheit und 
machten sich selbst ein Bild vom neuen 
Gebäudekomplex. 
Welche Erkenntnis bleibt? Wir haben 
bereits viel geschafft, gleichzeitig liegt 
noch einiges an Arbeit vor uns, damit 
wir im kommenden Sommer den Schul-
betrieb am neuen Standort aufnehmen 
können. Wie gewohnt werde ich Sie hier 
im Gemeindeblatt über den weiteren 
Baufortschritt informieren. Drücken wir 
gemeinsam die Daumen, dass wir unse-
ren Zeitplan halten können.
Wenn eine Etappe geschafft ist, beginnt 
bereits die nächste. Nach den vielen An-
regungen, Ideen und Konzepten starten 
wir nun in die Haushaltsplanung für das 
kommende Jahr. Bis November werden 
dazu noch zahlreiche Abstimmungs-
gespräche geführt, bevor der Gemeinde-
rat voraussichtlich im Dezember über 
den Haushalt entscheiden wird.
Das Hauptaugenmerk wird im kommen-
den Jahr selbstverständlich auf der 
Fertigstellung unserer Grundschule lie-
gen. Gleichzeitig ist es mir genauso wich-
tig, dass wir auch in unseren anderen 
Einrichtungen und Bereichen Verbes-
serungen vorantreiben; so, wie uns das 
in den vergangenen Jahren immer wie-
der gelungen ist.

Trotz wirtschaftlich schwieriger Rah-
menbedingungen konnten wir unsere Ge-
meinde kontinuierlich weiterentwickeln. 
Darauf dürfen wir gemeinsam stolz sein, 
denn selbstverständlich ist das nicht. 
Lassen Sie uns deshalb auch die nächste 
Etappe gemeinsam angehen und weiter 
an einer guten Zukunft für unsere Ge-
meinde arbeiten.

Wenn Sie Ideen haben, wie wir noch 
besser mit Ihnen ins Gespräch kommen 
können, wo Sie Verbesserungspotenzial 
sehen oder welche Herausforderungen 
wir aus Ihrer Sicht noch angehen soll-
ten, freue ich mich jederzeit über Ihre 
Nachricht.

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.09.2026  

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

1  28.09.2026350,00   Spende Babytreffen
  Eifrisch Vertriebsgesellschaft
mbH & Co. KG

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig in 
seiner Sitzung am 30.09.2026 die 1. 
Änderung der Hauptsatzung der Gemein-
d e  N e u k i r c h e n / E r z g e b .  v o m 
25.09.2026 in der vorliegenden Ent-
wurfsfassung.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für die Interims-Rettungs-
treppe zur Sanierung des Rathauses 
Neukirchen/Erzgeb. 3. BA an die Firma

Krause & Co.
Hoch-, Tief- und Anlagenbau GmbH
Klaffenbacher Straße 5
09221 Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

zum Angebotspreis von 26.470,59 
EURO (inkl. 19% Mehrwertsteuer) ge-
m ä ß  g e p r ü f t e m  A n g e b o t  v o m 
04.09.2026 zu vergeben.

5.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich 
die Leistungen für das LOS 050-12 
Schlosserarbeiten zur Errichtung einer 
zweizügigen Grundschule mit Hort und 

Einfeldsporthalle an die Firma

Stahl- und Metallbau
Fr. Künzel
Fleischerstraße 8
09496 Marienberg

zum Angebotspreis von 125.367,49 
EURO (inkl. 19 % Mehrwertsteuer) 
gemäß geprü f tem Angebot  vom 
11.09.2026 zu vergeben.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zum bean-
tragten Austausch - Modernisierung und 
Ergänzung der Werbeanlagen an der 
Shell-Tankstelle, Chemnitzer Straße 36 
sowie den erforderlichen Abweichungen 
von den Vorgaben der Werbesatzung 
unter Berücksichtigung der bestehenden 
Werbeanlagen, des überwiegenden Aus-
tauschs und der Modernisierung sowie 
des Rückbaus vorhandener Werbean-
lagen.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 

auf Vorbescheid - Neubau eines Einfami-
lienhauses als Stadtvilla, unter Berück-
sichtigung der vorgenannten Auflagen 
(Nachweise Medienträger, gesicherte ver-
kehrliche Erschließung - Einhaltung Be-
bauungslinie Forststraße).

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid - Teilung des Flurstücks 
und dem Neubau von zwei Einfami-
lienhäusern, unter Berücksichtigung der 
vorgenannten Auflagen (Nachweise 
Medienträger, gesicherte verkehrliche 
Erschließung. Der von der Forststraße 
abgewandte Teil des Flurstücks muss 
über die künftige Saulheimer Straße 
erschlossen werden).

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 28.10.2026 
um 19:00 Uhr statt. 

Sascha Thamm, Bürgermeister

Alle amtlichen
Informationen 
finden Sie hier

Eifrisch Vertriebsgesellschaft
mbH & Co. KG1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

03.07.2026 Familienfest Kita Pünktchen1.300,00

2.  Einzelbeschluss Gemeinderat ab 1.000,01 �

nun sind die Felder 
abgeerntet, die ers-
ten Blätter liegen 
auf den Straßen 
und morgens hängt 
der Nebel über den 
Wiesen. Auch wenn 
uns der September 
in seinen letzten 
Tagen noch warme 
Te m p e r a t u r e n 

schenkt, so verabschiedet sich der 
Sommer mit großen Schritten. Natürlich 
hoffen wir auf einen goldenen Herbst, 
doch viele schauen nun schon wehmütig 
auf die bevorstehende dunkle Jahreszeit. 
Das Vitamin D, das „Sonnenvitamin“, 
fehlt mir persönlich jetzt schon.
Spätestens beim Blick aufs Thermometer 
stellt sich jetzt die Frage: Jacke an oder 
noch einmal tapfer so tun, als wäre 
Sommer? Die Übergangsjacken – ein 

Liebe Adorferinnen und Adorfer,
echt deutscher Fachbegriff für Textilen, 
die manchmal noch zu warm und 
manchmal zu kalt sind – werden aus dem 
Schrank gekramt. Jetzt stehen auch die 
Gummistiefel wieder häufiger vor den 
Türen.

Der Herbst ist da und der Dorfbewohner 
weiß nun ganz genau, es ist Zeit zum 
Aufräumen – zumindest im Garten. Die 
Gartenmöbel werden eingemottet und 
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der Gartenfreund lässt es vorm Winter-
einbruch nochmal so richtig krachen. 
Begonien, Geranien und Pelargonien 
haben ausgedient und müssen nun der 
bunten Winterheide weichen. Auch die 
Zahl der Laubbläser steigt ungemein. 
Wieder hört man vermehrt das Jaulen der 
Kettensägen. Es darf wieder gefällt 
werden und bei manchen soll im Herbst 
ja die Eutypiose, die sogenannte Holz-
krankheit ausbrechen. Es wird gesägt, 
gespalten und aufgeschichtet, als gäbe 
es kein Morgen. 

Dabei sollte man es doch mit dem 
Aufräumen und Harken gar nicht so 
übertreiben. Nicht jedes Blatt muss 
eingesammelt werden. Lieber das Laub 
und Totholz mal in Ecken im Garten 
liegen lassen und so den feinsten 
Winterunterschlupf für Insekten, Igel und 
Amphibien errichten. Das haben bereits 
Herricht und Preil gewusst: „Jeder gute 
Gärtner macht in seinem Garten einen 
Haufen.“ Die Älteren erinnern sich be-
stimmt und die Jüngeren können jetzt 
mal nach Herricht und Preil googeln. 
Bildungsauftrag somit erfüllt.
Auch auf die Laubbläser kann man doch 
eigentlich getrost verzichten. Sie scha-
den der Insektenvielfalt und machen 
ganz unschönen Lärm.   

Was gibt es aus dem Ortsgeschehen 
weiter zu berichten? 
Unübersehbar ist die Großbaustelle auf 
der Kreuzwiese. Der Bereich des Penny-
Marktes gleicht einem Buddelkasten und 
die Arbeiten für den neuen Markt gehen 
für jeden sichtbar gut voran. Jeder der 
dort einkaufen geht wird allerdings 
feststellen, dass es mit dem Parken nicht 
mehr ganz einfach ist. Die Einfahrt ist 
provisorisch und auf Baumaschinen 
muss man auch aufpassen. Lange ist 
dieser Zustand jedoch nicht mehr 
aufrecht zu erhalten und so wird der 
Markt am Jahresende vorerst schließen. 
Das ist natürlich ein Wermutstropfen, 
aber freuen wir uns auf das, was dort neu 
entsteht. Am anderen Ende des Ortes ist 
am Eisenweg eine kleine Fahrradrepa-
raturstation entstanden. Wir konnten mit 
Fördermitteln aus der LEADER-Region 
diese Station erwerben und an dem 
beliebten Fahrradweg installieren.

Auch die neue Beleuchtung am Fußweg 
in der „Prasser-Kurve“ ist nahezu fertig-
gestellt. Auch dieses Projekt konnten wir 
Dank LEADER-Fördermittel umsetzen. 
Das Areal möchten wir im kommenden 
Jahr weiter aufwerten und es soll auch 
einem eigenständigen Namen erhalten.
Die neue Bank am Fuß- und Radweg an 
der Jahnsdorfer Straße wurde Dank einer 
großzügigen Spende mit Blick auf die 
Kirche und den oberen Ort aufgestellt.

Der alte Gemeindeschuppen „An der 
Schule“, der in diesem Jahr seinen hun-
dertsten Geburtstag gefeiert hat, konnte 
seit zwei Jahren durch den Feuer-
wehrförderverein Adorf in ein Kleinod 
verwandelt werden. Er wurde nahezu 
grundhaft saniert. Elektrik und Boden 
wurden komplett erneuert und sein 
Äußeres hat sich auch geändert. So wird 
der ehemalige Schuppen, der nun 
„Feuerwehrscheune“ heißt, zukünftig als 
weitere Lagermöglichkeit für die Feuer-
wehr dienen. Neben nicht unerheblichen 
Fördermitteln flossen aus Vereinsgeldern 
mehrere tausend Euro in den Umbau und 
die Sanierung. Zudem haben die Kame-
raden einige hundert Stunden an Eigen-
leistung investiert.

Auch wenn es kleine Schritte sind, die 
nicht sofort allen auffallen, haben auch 
diese kleinen Dinge unser Örtchen wieder 
etwas schöner gemacht. Hoffen wir, dass 
alles lange ohne Schaden bleibt.

In diesem Sinne: Einen schönen Herbst – 
und immer schön daran denken: Laub 
fällt von allein. Brennholz dagegen macht 
sich nicht von selbst.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 19.10.2026 um 19:00 Uhr 
wie gewohnt im Adorfer Feuerwehrhaus 
(Schulungsraum) statt. Wir laden alle 
Interessierten herzlich ein. 

Es grüßt herzlich 
Rico Bochmann 
Stellvertretender Ortsvorsteher 

Fortsetzung von Seite 3
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Auch wenn uns die diesjährige Apfelernte 
leider einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat und das traditionelle Apfel-
pressen entfallen musste, hieß es am 18. 
September trotzdem: Wir feiern Apfelfest! 
Gemeinsam mit unseren Kindertageseinrich-
tungen durften wir auf dem Festplatz hinter 
dem Rathaus einen rundum gelungenen 
Nachmittag und Abend erleben.

Ein besonderes Highlight waren die tollen 
Auftritte unserer Kinder. Mit viel Freude, Mut 
und Begeisterung präsentierten sie, was sie 
gemeinsam einstudiert hatten und sorgten 
damit für viele stolze Gesichter bei Eltern, 
Großeltern und Gästen. Auch das Tanzstudio 
„ImTakt“ begeisterte mit seinem Auftritt.

Für beste Unterhaltung war den ganzen 
Nachmittag über gesorgt: Zahlreiche Mit-

machangebote für Groß und Klein luden zum 
Ausprobieren ein, während Ballonkünstler 
Magic Riech für staunende Kinderaugen 
sorgte. Bei der Gartenzaungesprächsrunde 
mit dem Bürgermeister kamen die Erwachse-
nen miteinander ins Gespräch und bei der 
anschließenden Kinderdisco mit DJ Erzbeat 
eroberten die jüngsten Gäste die Tanzfläche. 
Am Abend sorgten die Band Headshot und DJ 
Erzbeat für einen gelungenen musikalischen 
Ausklang.

Auch ohne eigene Apfelernte durfte der 
kulinarische Genuss natürlich nicht fehlen. Im 
großen Apfelcafé warteten zahlreiche Lecker-
eien auf unsere Gäste. Ein herzliches Danke-
schön gilt Saneto und Eifrisch, die uns dabei 
unterstützt und zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Ebenso möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern für die 
zahlreichen Spenden bedanken. Mit Ihrer 
Unterstützung leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag für unsere Kindertageseinrichtungen 
und damit vor allem für unsere Kinder.

Unser Dank gilt außerdem allen Helferinnen 
und Helfern, Mitwirkenden und Unterstüt-
zern, die mit viel Engagement dazu beigetra-
gen haben, dass wir trotz fehlender Äpfel ein 
wunderbares und gut besuchtes Apfelfest 
miteinander feiern konnten.

Und wer weiß: Vielleicht spart sich die Natur 
ihre Äpfel in diesem Jahr einfach auf. Wir 
hoffen jedenfalls auf eine umso üppigere 
Apfelernte im kommenden Jahr. Schließlich 
steht 2027 mit dem Landeserntedankfest ein 
ganz besonderes Ereignis vor der Tür!

Ein gelungenes
Ein gelungenes
Ein gelungenes
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Richtfest an der neuen Grundschule

Mit dem Richtfest an der neuen Grundschule in Neukirchen wurde Anfang Oktober ein 
weiterer wichtiger Meilenstein des Bauprojektes erreicht.

Nach einer langen Planungs- und Vorbereitungsphase ist der Baufortschritt inzwischen 
deutlich sichtbar. Die Bereiche für Schule, Hort, Verwaltung und Mensa nehmen immer 
mehr Gestalt an. Mit dem Richtfest wurde nun traditionell der Abschluss eines wichtigen 
Bauabschnitts gewürdigt.

An der Umsetzung des Projekts wirken zahlreiche Beteiligte mit: von Gemeindeverwaltung 
und Gemeinderat über Planungsbüros und ausführende Unternehmen bis hin zu Schule 

und Hort. Gemeinsam entsteht hier ein 
moderner Bildungs- und Betreuungsstand-
ort für die Kinder unserer Gemeinde.

Bis zur Eröffnung sind noch zahlreiche Ar-
beiten notwendig. Schon jetzt wird aber 
deutlich, welche Bedeutung die neue 
Grundschule künftig für Neukirchen haben 
wird.

Denn eine moderne Grundschule ist ein 
wichtiger Baustein für die Zukunft unserer 
Gemeinde. Sie bietet gute Bedingungen 
zum Lernen und schafft zugleich einen Ort, 
an dem Kinder Gemeinschaft erleben und 
sich entwickeln können. Gerade solche 
wohnortnahen Bildungs- und Begegnungs-
orte sind für junge Menschen von enorm 
großer Bedeutung.

Das Richtfest hat gezeigt: Aus den Pla-
nungen der vergangenen Jahre wird Schritt 
für Schritt ein Ort, der viele Kinder und 
Familien in unserer Gemeinde über lange 
Zeit begleiten wird.

Ronny Döhner

Rückblick vom Tag der offenen Baustelle der neuen Grundschule

Am 4. Oktober öffnete die Baustelle 
unserer neuen Grundschule ihre Tore. 
Das Interesse war riesig. Zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, einen Blick hinter die Bau-
zäune zu werfen und sich bei den regel-
mäßig angebotenen Führungen selbst ein 
Bild vom Baufortschritt zu machen.

Auch rund um die Baustelle war einiges 
geboten: Die Kinderartikelbörse im 
NETZ-Werk, Spiel- und Kreativangebote 
sowie Snacks und Getränke sorgten für 
ein abwechslungsreiches Programm für 
Groß und Klein.

Ein rundum gelungener Nachmittag, der 
gezeigt hat, wie groß die Neugier und Vor-
freude auf unsere neue Grundschule be-
reits heute ist. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden, 
Helferinnen und Helfer sowie an die 
zahlreichen Gäste für ihr Interesse!



Kaffeeklatsch mit dem Bürgermeister – gelungenes Format für die ältere Generation
tung nahm und damit deutlich machte, wie wichtig ihm der direkte 
Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern ist.
Und weil die Veranstaltung schließlich „Kaffeeklatsch mit dem Bür-
germeister“ heißt, durften natürlich Kaffee und Kuchen nicht fehlen. 
So wurde aus dem Gespräch zugleich ein gemütliches Beisammen-
sein.
Alles in allem eine rundum gelungene Veranstaltung.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Bürgermeister Sascha 
Thamm für seine Zeit und die offenen Gespräche, aber auch den 
sieben Frauen der Initiative „Aktiv Ü60“, die Kaffee ausschenkten 
und mit selbst gebackenem Kuchen für das leibliche Wohl sorgten.
Bei dieser Gelegenheit konnten wir auch die mit Unterstützung der 
Gemeindeverwaltung erhaltenen Fördermittel sichtbar machen: Von 
den Mitteln wurden unter anderem eine Lautsprecheranlage und 
neue Kaffeegedecke angeschafft, die bei der Veranstaltung erstmals 
zum Einsatz kamen.

Jürgen Beyer   

Seit nunmehr drei Jahren bietet die Initiative „Aktiv Ü60“ neben 
zahlreichen anderen Aktivitäten regelmäßig Veranstaltungen für die 
Seniorinnen und Senioren aus Neukirchen und Adorf an. Von Anfang 
an gehört auch der „Kaffeeklatsch mit dem Bürgermeister“ dazu, der 
einmal im Jahr stattfindet.
Am 23. September war es wieder so weit. Unser Bürgermeister 
Sascha Thamm stellte sich in der gut gefüllten Aula der Oberschule 
den Fragen der Bürgerinnen und Bürger und stand ihnen Rede und 
Antwort. Dabei beantwortete er nicht nur die zahlreichen Fragen, 
sondern informierte auch über interessante Themen zur weiteren 
Entwicklung unserer Gemeinde.
Für die ältere Generation besonders interessant war die Information, 
dass es Überlegungen gibt, in Neukirchen künftig betreutes Wohnen 
und altersgerechten Wohnraum anzubieten. Ein weiteres wichtiges 
Thema war der Baufortschritt an unserer zukünftigen neuen Grund-
schule.
Besonders erfreut zeigten sich die Seniorinnen und Senioren darüber, 
dass sich der Bürgermeister fast zwei Stunden Zeit für die Veranstal-
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Babyglück / Statistiken, wichtige Telefonnummern

Staffelstabübergabe zum Landeserntedankfest 2027

Wir gratulieren zur Geburt Ihres Kindes

Eltern: Christina und Marcus Martin, 
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

LOUISA MARTIN
geb. am 31. August 2026

Eltern: Jennifer Ziegner und 
Enrico Dost 
mit Schwester Anna Katrin
Neukirchen/Erzgeb. 

EDDY ZIEGNER
geb. am 24. August 2026

Eltern: Celine Berger und 
Simon Schreiter, 
Neukirchen/Erzgeb. 

ELLA NANCY BERGER
geb. am 30. August 2026

Eltern: Hannah Wehner und 
Friedrich Albert Bartsch, 
Neukirchen/Erzgeb. 

FREYDIS AMALIA WEHNER
geb. am 30. August 2026

Am Sonntag, den 20. September 2026 um 17:00 Uhr fand in 
Wurzen die offizielle Abschlussveranstaltung mit feierlicher 
Übergabe der schönsten Erntekrone Sachsens an Ministerprä-
sident Michael Kretschmer sowie die Staffelstabübergabe an 
die Ausrichterstadt des Jahres 2027, musikalisch begleitet 
vom Sächsischen Polizeiorchester statt.

Zur feierlichen Übergabe waren neben dem Bürgermeister von 
Neukirchen, Herrn Sascha Thamm, auch Christian Opitz und 
Rico Freitag vom Festkomitee Klaffenbach e.V. nach Wurzen 
gereist. Gemeinsam nahmen sie den Staffelstab entgegen und 
damit auch symbolisch die Verantwortung für die Ausrichtung 
im kommenden Jahr.

Mit der offiziellen Übergabe beginnt nun die heiße Phase der 
Vorbereitungen für 2027. 

365 Tage im Zeichen des Erntedanks, 365 Tage Vorfreude, 
365 Tage Vorbereitung, 365 Tage zwischen Tradition und 
Zukunft, 365 Tage, in denen aus Ideen ein Fest wächst.

Die Planungen für das große Fest nehmen somit weiter Fahrt 
auf, und die Vorfreude darauf wächst bereits jetzt. Gemeinsam 
mit allen Beteiligten möchten wir ein besonderes und erfolg-
reiches Fest ausrichten und freuen uns auf das vor uns liegen-
de Jahr.

Fotos: Rico Freitag
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichterin der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Frau Constanze Mauersberger-Riedel.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichterin - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Frau Constanze Mauersberger-Riedel
wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand August 2026

Stand 01.08.2026

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2026

5.306

4

-6

29

-24

5.305

1.584

2

-2

4

0

1.588

6.890

6

-8

33

-24

6.897

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

15.10.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

22.10.2026 keine Sprechstunde

29.10.2026 keine Sprechstunde

05.11.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

12.11.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Veranstaltungen der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:
9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

HERBST
Es ist Ferienzeit...

...die macht GLÜCKLICH.

Kommt in die Bibliothek!

Auf Euch wartet

Herbstbasteln und Spiele  

zu den Öffnungszeiten

Dienstag & Donnerstag

10-11 & 13-17 Uhr.

Freitag 30. Oktober um 18:00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen zum:

„Tag der Bibliotheken 2026!!“

24. Oktober 2026, 10 bis 14 Uhr

in die Bibliothek Neukirchen

Es erwartet Sie ein buntes Programm: 

      10:00 bis 12:30 Uhr 

Herbstbasteln und Kerzen im Glas gestalten

 

13 bis 14 Uhr lädt der Literaturstammtisch zur 

„Wein-Lesung“ mit Essen & Trinken ein.
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Autorenlesung mit Danielle Zinn 
Sie stellt ihr neues Buch vor:

„Finsteres
Erzgebirge“

23.10.2026
18:00 Uhr
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

18.10. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Themengottesdienst: Verfolgte Christen „Open Doors“ in Adorf

25.10. 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Adorf

01.11. 10:00 Uhr  Luther-Musical in der NEVEON ARENA Burkhardtsdorf

08.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der LEGO-Tage 
  im „NETZ-Werk“ Neukirchen
 10:00 Uhr  Treffpunkt Kreuz Gottesdienst in der Kirche Adorf 
  mit Kindergottesdienst

15.11. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Konfirmanden in Adorf mit Kindergottesdienst
  
18.11. 10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zum Buß- und Bettag in Neukirchen

22.11. 10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des    
  vergangenen Kirchenjahres in Neukirchen 
  mit Kindergottesdienst
 14.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
  des vergangenen Kirchenjahres in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9 - 11 Uhr0
Dienstag  9 - 11 Uhr0
Donnerstag  10 - 12 Uhr und
 15:30 - 16:30 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 

  
Roster und Getränke, Martinsspiel, 

Umzug durch Pfarrwald, -  
Einladung an alle Kinder und Familien! 

Lampions nicht vergessen!

am Mittwoch, 11.11.2026 
um 16.00 Uhr  im Pfarrhof



Lebendiger Adventskalender 2026 in Neukirchen

Ab 1. Dezember sollen sich die „Türchen“ zum Neukirchner Lebendigen 
Adventskalender wieder öffnen. Wer mitmachen möchte, melde sich bitte bis 
spätestens 15. November im Pfarramt oder bei Iris Hofmann unter:
hofmanns1@gmx.de, um einen Abend seiner Wahl zu sichern. Wo man zusammen-
kommt, kann verschieden sein. Garage, Carport, Scheune, Stall, es sollte aber auf 
jeden Fall draußen stattfinden. Außer Privatpersonen, möchten wir auch Firmen, 
Handwerker, Geschäfte oder Vereine anregen, sich zu beteiligen. Der „offene 
Adventskalender“ ist eine gute Möglichkeit, sich ohne größeren Aufwand in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Der Adventskalender wird nur an den Wochentagen (Montag bis Freitag) stattfinden.
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Ein kreativer, einzigartiger Adventskalender

Jeder der Lust hat, packt 24 gleiche, kleine Päckchen ein 
und nummeriert sie von 1 bis 24 durch.

Dabei ist der Kreativität keine Grenze gesetzt, etwas Selbst 
hergestelltes aus der Bastelstube oder der heimischen 
Küche, in liebevoller Verpackung, versehen mit einem 
persönlichen Wunsch oder einem Grußwort …
Hauptsache kreativ!

Für diesen Kalender kann geschrieben, gewerkelt, 
gebacken, gekocht, gebastelt, Dekoratives oder Nützliches 
hergestellt werden, was die Adventszeit verschönert und 

die Beschenkten erfreut! Der Materialwert pro Türchen 
sollte bei maximal 3 � liegen.

Wir treffen uns am 26.11.26, 19 Uhr im Pfarrsaal Neu-
kirchen zu einem gemütlichen „Hutznohmd“ und 
wollen dort die Päckchen tauschen.

Wer an diesem Tag verhindert ist, kann die Päckchen in 
einem Karton mit Adresse versehen bis 25.11. im 
Pfarrhaus oder bei Fam. Pfitzner (Hauptstraße 261, Neu-
kirchen) abgeben und erhält sie dann bis zum 1.12. wieder 
zurück.

Wir laden alle ein, für unseren originellen Adventskalender kreativ zu werden.
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Veranstaltungen der Kirche
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Angedacht, Inseltermine / Vereinsturnier
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„Setze Prioritäten!“

Vor mir liegt mein Kalender, der 
mein Leben öfters mehr bestimmt, 
als mir (und meiner Frau) lieb ist.
Ich blättere durch die Seiten, die 
den nächsten Tagen und Wochen 
ihren Stempel aufdrücken werden 
und die Aufgaben auflisten, die zu 
erledigen sind. Dabei, wie manches 

Mal, beschleicht mich der Gedanke, dass es irgendwie nicht 
aufhört mit dem Planen, Vorbereiten, Durchführen, Zurück-
schauen, Auswerten…
Irgendwas ist immer und irgendwer will immer was und erle-
digte Dinge scheinen Nachwuchs zu erzeugen, die als Aufga-
ben daherkommen… kein guter Kreislauf.
So bleibt es nicht aus, dass ich bissel tiefer Luft hole als 
eigentlich nötig und dann lauter ausatme als sonst.
In meinem Herzen ist klar, dass ich meine Zeit gut einteilen 
muss und zu schauen ist, was in welcher Reihenfolge anzuge-
hen dran ist damit alles seinen Haken bekommt und zur rech-
ten Zeit fertig ist.
Da ist es mir, als ob ich eine Stimme höre „Du musst Prioritä-
ten setzen – es geht nicht alles und auch nicht sofort!“ „Kein 
schlechter Gedanke!“ denkst du, liebe Leserin, lieber Leser, 
jetzt vermutlich.
Mich erinnert diese leise Stimme im Herzen an eine Geschich-
te, die ich mal las, wo ein Professor seinen Studenten verdeut-
lichen wollte, wie wichtig es ist beim Erfüllen von Lebensträu-
men Prioritäten zu setzen.
Sein Befüllen eines großen Behälters zuerst mit den großen 
Brocken, dann kleineren Steinen, dann noch kleineren Kieseln 
und anschließend Sand und zuletzt mit Wasser, deuteten sie 
als Hinweis, dass irgendwie immer noch was geht und ins 
Leben passt, wenn man nur gut stapelt und sortiert, man sich 
gute Pläne macht und dann hocheffektiv alles so einsetzt, 
dass es geht und der Kalender am Ende irgendwie alles fasst.
„Nein!“, so der Professor in der Geschichte: „Es geht um die 
Prioritäten, die ich setzen muss. Wenn ich nicht zuerst die 
großen Brocken platziert hätte und kläre, wo sie in meinem 
Leben Platz haben, muss ich mich nicht wundern, wenn sie 
am Ende nicht mehr reinpassen! Und es ist eine Entschei-
dung, die ihnen niemand abnimmt und die auch nicht von 
außen bestimmt sein sollte!“
Meinem kurzen Besinnen zu dieser Geschichte folgt ein 
Gebet, was ich sehr bewusst spreche und meinen himmli-
schen Vater einlade, dass er mir Weisheit gibt, wie ich mit 
dieser Fülle an Erwartungen und „ToDo's“ umgehen soll. Viel-
leicht klingt das jetzt naiv und kindisch in deinen Ohren, liebe 
Leserin, lieber Leser, für mich aber ist so ein Gebet die Verge-
wisserung, dass ich nicht allein mit meinem Vielerlei klarkom-
men muss. Angesichts meines Kalender mache ich mir klar, 
dass es Leute gibt, die für mich beten und ebenso bete ich für 
andere. Ich sage in meinem Gebet, dass ich mich auf die 
Erfahrung von Petrus stelle, der schrieb „…alle Sorgen werft 
auf ihn, denn er sorgt für euch.“ (1. Petrus 5 / 7) und erlebe im 
Beten, dass meine gedanklichen Prioritäten sich ordnen, die 

AN(GE)DACHT

Reihenfolge des Füllens des Tagesbehälters mir klarer wird 
und ich dankbar loslege – zum Beispiel mit dem Schreiben 
dieser Gedanken als zweitem ToDo des Tages.

In diesem Sinne: Gottes Segen, seinen Beistand und sein Hel-
fen beim Priorisieren der Aufgabenfülle, die unsere Leben und 
Kalender füllen!

Stephan Nacke
INSEL-Leiter / Adorf
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EIN GELUNGENER TURNIERTAG DES REIT- UND FAHRVEREINS NEUKIRCHEN

Am 27. August 2026 fand auf dem Pferdehof 
Neubert unser diesjähriges Vereinsturnier 
des Reit- und Fahrvereins Neukirchen 
statt. Bei bestem Wetter erlebten insge-
samt 26 Teilnehmerinnen einen abwechs-
lungsreichen und gelungenen Tag rund um 

den Pferdesport.

Für die Reiterinnen standen verschiedene Prüfungen auf dem 
Programm.
Beim Kreuzspringen und dem 60-cm-Stilspringen waren Ge-
schick, Mut und ein harmonisches Zusammenspiel zwischen 
Pferd und Reiter gefragt. Auch beim Geschicklichkeitstrail 
konnten die Teilnehmerinnen ihr Können auf besondere Weise 
unter Beweis stellen.

Darüber hinaus kamen auch die Dressurprüfungen nicht zu 
kurz. Vom kleinen Dressurwettbewerb über den mittleren bis 
hin zum großen Dressurwettbewerb war für jede Leistungsstu-
fe etwas dabei. So entstand ein schöner Turniertag voller 
sportlicher Herausforderungen, Teamgeist und Freude am 
gemeinsamen Hobby.

Ein besonderer Dank gilt unserer Richterin Bianka Köhler, die 
alle Prüfungen fachkundig, engagiert und mit viel Einsatz 

begleitet und bewertet hat.
Ebenso möchten wir uns herzlich bei unseren Sponsoren 
bedanken, deren Unterstützung wesentlich zum Gelingen des 
Turniers beigetragen hat:

•  Erzgebirgssparkasse Annaberg-Buchholz
•  Eifrisch-Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
•  ATG Amira Treuhandgesellschaft Chemnitz mbH
•  Dr. Frederik Ranck
•  Dr. Johannes Körner

Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an die Familie 
Neubert. Wir freuen uns sehr, dass wir unser Vereinsturnier 
auf dem Pferdehof Neubert veranstalten durften und bedan-
ken uns für die freundliche Unterstützung und Gastfreund-
schaft.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Kaffee, 
Kuchen und Würstchen konnten sich Teilnehmerinnen, Besu-
cher und Gäste stärken, miteinander ins Gespräch kommen 
und den Tag in angenehmer Atmosphäre genießen.

Unser herzlichster Dank gilt daher allen Teilnehmerinnen, 
Helferinnen und Helfern, Unterstützern, Sponsoren, der Fami-
lie Neubert sowie allen Gästen und Freunden des Reit- und 
Fahrvereins Neukirchen. Durch die gemeinsame Unterstüt-
zung wurde dieser Turniertag zu einer rundum gelungenen 
Veranstaltung.
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Exkursion des Hort Adorf / Vereinsleben

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Kuchen essen und Gutes tun - Viertklässler sammeln für das Tierheim Pfarrhübel

Was mit einer schönen Idee begann, wurde 
zu einer erfolgreichen Spendenaktion: Die 
Kinder der Klasse 4 der Grundschule Neu-
kirchen / Adorf haben in Eigeninitiative 
einen Kuchenbasar auf die Beine gestellt, 
um mit einem Teil der Einnahmen das Tier-
heim Pfarrhübel zu unterstützen.

Mit viel Engagement und Unterstützung 
ihrer Familien brachten die Schülerinnen 
und Schüler zahlreiche selbst gebackene 
Kuchen und Leckereien mit. Schon bald 
füllte sich der Verkaufsstand und die Nach-

frage war groß. Innerhalb von nur drei Stun-
den war der gesamte Kuchen verkauft. So 
kam ein beachtlicher Geldbetrag zusam-
men, über den sich nun ganz besonders die 
Tiere im Tierheim freuen dürfen.

Doch die Kinder wollten nicht einfach nur 
Geld sammeln und übergeben. Sie wollten 
auch wissen, wo ihre Spende ankommt und 
was damit bewirkt werden kann. Deshalb 
stand Anfang September ein ganz besonde-
rer Besuch auf dem Programm: Gemein-
sam fuhren die Viertklässler zum Tierheim 

Pfarrhübel, um den gesammelten Spen-
denbetrag persönlich zu überreichen.

Dort erwartete die Kinder eine spannende 
Führung durch das Tierheim. Sie erhielten 
dabei Einblicke in den Alltag der Einrich-
tung, erfuhren mehr über die Arbeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ler-
nen natürlich auch einige der dort betreu-
ten Tiere kennen. Die Begeisterung war 
riesig und so manches Kind hätte am liebs-
ten ein neues Haustier mit nach Hause 
gebracht.

Die Aktion zeigt eindrucksvoll, was entste-
hen kann, wenn Kinder eine eigene Idee 
entwickeln und mit Tatkraft umsetzen. Sie 
haben nicht nur gezeigt, wie viel man ge-
meinsam erreichen kann, sondern auch ein 
großes Herz für Tiere bewiesen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kin-
dern, Eltern und Unterstützern, die zum 
Gelingen des Kuchenbasars beigetragen 
haben und natürlich Allen, die mit dem 
Kauf eines Stückes Kuchen diese tolle Spen-
denaktion unterstützt haben.

Hortteam Adorf
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Floriansfest 2026: Rückblick des Kultur und Heimatverein Adorf

Am zweiten Wochenende im Juni fand in unserem Adorf das mit Sicherheit größte kulturelle Highlight des Jahres, das 
10. Floriansfest der Adorfer Freiwilligen Feuerwehr statt. 

Auch wir, der Kultur und Heimatverein Adorf, durften unseren (kleinen) Anteil am Erfolg dieser Veranstaltung beitragen.

Am Samstag ging es im Festzelt wieder um den 
Wanderpokal des Kultur und Heimatverein.

23 Teilnehmer aus Adorf, Jahnsdorf und Umge-
bung waren dem Aufruf gefolgt. Pünktlich am 
Samstag 10 Uhr wurden die Plätze ausgelost und 
es ging los. An den Tischen wurde mit voller Kon-
zentration gespielt und nach ca. 2,5 Stunden war 
die Serie beendet. 

Nach der Auswertung standen die Sieger und 
Platzierten fest:
• 1. Platz mit 1611 Punkten Salzbrenner, Wolfgang

• 2. Platz mit 1513 Punkten Reith, Alexander
• 3. Platz mit 1395 Punkten Neef, Siegfried
• 4. Platz mit 1373 Punkten Opitz, Rene
• 5. Platz mit 1304 Punkten Nowack, Wolfgang
• 6. Platz mit 1147 Punkten Münsch, Matthias

Die Sieger konnten sich über das Preisgeld und 
ein Präsent der Einsiedler Brauerei freuen.

Es war ein gelungenes Turnier und wir werden in 
naher Zukunft wieder ein Skatturnier veranstalten 
und den Wanderpokal nach Adorf zurückholen!

Skatturnier

Ebenfalls am Samstag präsentierten sich Mitglie-
der unserer Vereinssparte Klöppeln auf dem Fest-
platz. 

Sie zeigten ihre künstlerischen Handfertigkeiten 
und boten zahlreichen Interessierten Besuchern 
an, es doch auch einmal selber auszuprobieren.

Schau- und Schnupper-Klöppeln

Selbstverständlich war es für 
unseren Verein Ehrensache, 
beim traditionellen Festumzug 
am Sonntag wieder aktiv mit 
teilzunehmen!
Auch diesmal war es uns wieder 
nicht gelungen, dass unser 
Vorrat zum Verteilen von Gratis-
Bratwürsten und Freibier vom 
Fass bis zum Erreichen des 
Festplatzgeländes ausreichte. 
Uns hat es aber auf jeden Fall 
wieder richtig Spaß gemacht! 
Vielen Dank auch an die Tech-
noFarm für die unkomplizierte 
Bereitstellung des Fahrzeuges.

Festumzug
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Vereinsleben

Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

VORTRAG im Oktober 2026
Wo stand das Theater auf der 
Theaterstraße in Chemnitz?

Hier unsere herzliche Einladung zum nächs-
ten Vortrag des HGV im Herbst 2026.

Am  Dienstag, den 20. Oktober 2026
um 19:00 Uhr

in der Aula der Oberschule, Neukirchen, 
Hauptstraße 56

findet dieser öffentliche Bildvortrag statt. Der 
Eintritt ist frei, um eine kleine Spende  wird 
gebeten. Unsere Referentin, Regina Hähle, 
vom Chemnitzer Geschichtsverein nimmt uns 
mit auf einen Spaziergang entlang der 
Theaterstraße in Chemnitz hin zum Anfang 
des 20. Jahrhunderts.
Welche Gebäude gab es dort, welche Unter-
nehmen, Geschäfte und Gaststätten? Es muss 
eine sehr belebte Straße bis zu ihrer Zerstö-
rung im März 1945 gewesen sein.

4. THEODOR KIRCHNER – Konzert im November 2026
Zum Gedenken an den in Neukirchen geborenen Komponisten Theodor Fürchtegott Kirchner 
(*1823 - †1903) findet eine weitere Konzert-Veranstaltung

am 14. November 2026 um 17.00 Uhr
in der Aula der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

statt. Auch das diesjährige musikalische Erlebnis steht ganz im Zeichen des Schaffens dieses zu 
seiner Zeit hochbekannten Künstlers. Er wurde als eines von 12 Geschwis-tern in der 
Nordstraße in unserem Neukirchen geboren und kam noch als Kind nach Wittgensdorf. Kirchner 
erhielt bereits frühzeitig Unterricht in Klavier und Orgel.
Weit über eintausend Werke hat er komponiert und bearbeitet, war Dirigent, Pianist, Organist 
und Musiklehrer, bekannt mit Schumann, Wagner, Liszt und Mendelssohn-Bartholdy. Nach 
längerem Aufenthalt in der Schweiz ging er zurück nach Deutschland und wirkte ab 1872 in 
Meinigen, Würzburg, Leipzig, Dresden und letztlich in Ham-burg, wo er fast erblindet 1903 
starb und heute noch sein Grab dort aufzufinden ist. Wir ehren den Künstler seit wenigen 
Jahren, da er aus dem „Gedächtnis“ der Bürgerschaft seines Heimatortes verschwunden war.
Heute trägt die ehemalige Straße „Zum Gewerbepark“ seinen Namen.
Ein musikalischer Höhepunkt wird nun aus den Werken des Künstlers und seiner 
Schaffensperiode vorbereitet. Freuen wir uns auf dieses künstlerische Ereignis, das für 
Neukirchen wieder ein besonderes Erlebnis darstellt. Zu den Mitwirkenden und Gästen gehören 
Marioara Trifan, Georg Streuber sowie Prof. em Christian Kluttig.
                                                                                     Rolf Schmalfuß, VA für Öffentlichkeitsarbeit im HGV

Was blieb davon noch übrig? Wie haben Sie, liebe interessierte Gäste, diese Straße kennenge-
lernt? Vielleicht bei einem Besuch in Dörr´s Schnellkaffee, in der Zeit wo es noch Karl-Marx-
Stadt war und die Theaterstraße „Wilhelm-Pieck-Straße“ hieß?
Interesse an unserem Vortrag? Dann kommen sie gerne vorbei und bringen Freunde und 
Bekannte mit.                                                                   Steffi Weibrecht, stellv. Vorsitzende des HGV

Theaterstraße um 1935 in Chemnitz

zu Zeiten von Karl-Marx-Stadt umbe-
nannt in Wilhelm-Pieck-Straße

Auch in diesem Jahr ist  ein neuer   durch den erneut Ortskalender von Neukirchen für 2027
Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen erarbeitet worden. Der Kalender enthält wieder 
Fotos von „damals und heute” zu Orts- und Straßenansichten, Gebäuden, Gaststätten, Gärt-
nereien in Neukirchen.

Käuflich zu erwerben sind diese Kalender in einer liminierten Auflage  in den ab 16.11.26
Geschäften:  Apotheke „Am Stern“ | Bäckerei Weißbach | Bäckerei Langrzik | Postagentur 
 an der Shell-Tankstelle| Design-Agentur Otto

Axel Otto, Mitglied im HGV Neukirchen

Ortskalender 2027 „Neukirchen damals und heute“

Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert
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Rückblick Talentefest

TALENTEFEST Neukirchen 2026

Organisatoren und Helfer des Heimat- und Geschichtsvereins bei der Vorbereitung
und Durchführung des Talentefestes 2026

Der Heimat- und Geschichtsverein hat nun bereits zum achten Mal am Sonntag, 27. September 2026 das er-TALENTEFEST 
folgreich durchgeführt. Wieder im NETZ-WERK an der Kirchnerstraße haben etwa 300 Gäste die jungen und junggebliebenen 
künstlerischen Akteure aus dem Ort und den Nachbargemeinden erleben dürfen und mit Begeisterung festgestellt, welche tollen

Talente hier ihr Können darstellten. Der Fanfarenzug eröffnete 
13:15 Uhr die Veranstaltung in neuer Formation. Neben Tanz, 
Gesang und instrumentaler Darbietung waren auch wieder 
kunsthandwerkliche Aussteller vertreten wie Stricken und Klöppeln, 
Schnitzen und Malerei, Laubsägearbeiten und Keramikgestaltung. 
Selbst die Deutsch-Japanische Gesellschaft und die Motor-
sportszene war aktiv vertreten. Ein buntes und vielseitiges Pro-
gramm unter der bewährten Leitung von Beate Maier und der 
Moderatorin Susann Schneider wurde wieder zu einem kulturellen 
Erlebnis im Ort. Auch die musiktechnische Leitung von Dominik 
Wodrig, der von Beginn an die Talente-Veranstaltungen maßgeblich 
mit begleitet hat, war wieder beste Unterstützung für das Fest. Die 
Mitglieder des Heimat- und Geschichtsvereins haben in ebenso 
bewährter Form die Veranstaltung vorbereitet und durchgeführt. 
Allen gebührt ein würdiger Dank für diesen kulturellen Höhepunkt 
im Gemeinschaftsleben des Ortes.

Ganz besonders ist ebenso hervorzuheben, dass die Aufwendungen für dieses Fest überwiegend wieder durch Sponsoren gedeckt 
werden konnten. Dazu zählen:
 - die Partnerschaft „Demokratie am Eisenweg“
 - die Firma Clauß Modellbau Neukirchen
 - die Firma Rayko Büssow DIAMTEC Neukirchen
 - Kunsthandwerk – Cafe – Rösterei Celine Lubojanski Neukirchen
 - die Firma WNF Gebäudereinigung und Dienstleistungs GmbH Neukirchen
 - die Firma ITAS Neukirchen
 - die Firma AluGla GmbH Neukirchen
 - die Blumenbinderei Pause Neukirchen
und die - Firma Messer Lagerverkauf Neukirchen.

Allen Unterstützern sei nochmals herzlich gedankt für ihr Engagement. Ohne diese Mitverantwortung und ohne den ehrenamtlichen 
Einsatz aller Kräfte ist so ein Fest nicht zu stemmen. Nun haben die traditionellen Organisatoren des Talente – Festes angekündigt, 
dass sie das weitere Bestehen dieser Veranstaltung aus Altersgründen aus der Hand geben müssen. Die jüngere Generation ist 
gefragt, sich hier aktiv einzubringen und neue Wege zu beschreiten, wenn diese oder ähnliche Höhepunkte für das Gemein-
schaftsleben künftig eine Rolle spielen sollen. Susann Schneider hat bereits kundgetan, dass sie gern das Projekt mit weiteren 
Partnern am Leben erhalten möchte. Das ist schon einmal ein Beginn, aber es bedarf noch umfassender personeller Unterstützung. 
Wer hier mitwirken möchte kann gern zum Heimat- und Geshichtsverein Kontakt aufnehmen info@heimatverein-neukirchen.de 
oder Tel. 0157 72535144 – (Vorsitzender: Jürgen Beyer).

Aussteller und Mitwirkende

Musiktechnik – Dominik Wodrig

Fanfarenzug Neukirchen Die KlöppelfrauenSchnitzen Die „Stricklieseln“

Fleißige Helfer
des HGV bei
der Vorbereitung
und Ausgabe von
Speisen- und
Getränken



23

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 10/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Aussteller und Mitwirkende

Die Bildgestalterin Die MotorsportfansHolzgestaltung Die Deutsch-Japanische Gesellschaft

Moderation
Susann Schneider

Organisation und Leitung Beate Maier
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Grundschule

Anti-Mobbing Projekt an unserer Grundschule

„Wir sind eine starke Gemeinschaft“ ist ein 
wesentlicher Baustein des Leitbildes unserer 
Grundschule. Die Schule soll ein sicherer und 
wertschätzender Ort für alle Kinder und Er-
wachsenen sein. Um dies bei den Kindern zu 
stärken, hat sich das Team der Grundschule 
an den gemeinnützigen Bildungsträger 
GAFUG aus Oberlungwitz gewandt. Diese 
unterstützen unter anderem Schule mit ver-
schiedenen Projekten. 

In diesem Rahmen fanden unter dem Motto 
„Gemeinsam gegen Ausgrenzung – Mobbing-
prävention an der Grundschule Neukirchen“ 
in den 3. und 4. Klassen Projekttage statt. 
Zwei Mitarbeiterinnen der GAFUG brachten 
ein vielfältiges Programm mit in die Klassen. 

Sie sammelten mit den Kindern das vor-
handene Wissen und klärten über die Ent-
stehung von Mobbing auf. Anhand von 
Rollenspielen konnten sich die Kinder in ver-
schiedene Perspektiven hineinversetzen und 
an den kleinen Szenen gemeinsam Konflikt-
lösungen üben.

Den Kindern machte der Projekttag großen 
Spaß und sie waren mit viel Aufmerksamkeit 
und Eifer bei der Sache. „Ich habe gelernt, 
dass Mobbing wirklich schlimm werden 
kann“, lautete ein Feedback einer Schülerin. 
Ein Viertklässler fasste zusammen: „Wir 
haben Ideen gesammelt, wie man Mobbing 
stoppen kann. Ich würde zum Beispiel 
„Stopp“ sagen, einen Erwachsenen um Hilfe 

bitten oder es einem Freund erzählen“. Jede 
Klasse gestaltete gemeinsam ein Plakat, auf 
dem die Kinder Hilfestrategien und Ver-
haltensweisen sammelten, damit Mobbing 
erst gar nicht entsteht.

Auch die Eltern wurden mit ins Boot geholt 
und bekamen in einem Informationsabend 
wertvolle Hinweise für den Umgang bei 
Mobbing unter Kindern.

Für die große Unterstützung des Förder-
vereins innerhalb des Projektes bedanken wir 
uns sehr. Das Projekt wurde über eine 
Förderung der Partnerschaft für Demokratie 
am Eisenweg finanziert.

WANDERTAGE IN DER GRUNDSCHULE - Wandertag zum Golfplatz
Am 9. September führte die Kinder der 2. Klassen ein Wandertag nach Klaffenbach auf das Ge-
lände des Golfclub Chemnitz. Der Vormittag stand unter dem Motto „Abschlag Schule“, einem 
Projekt des Deutschen Golfverbandes. Für die Kinder waren verschiedene Stationen aufgebaut, 
an denen sie von vier engagierten Golflehrern angeleitet wurden. Alle konnten hier ausgiebig ihr 
Geschick im Umgang mit Ball und Schläger üben. Einige staunten, wie schwer es ist, den Ball 
überhaupt zu treffen. Die Begeisterung war groß, als nach einiger Übung die ersten sogar auch 
mal ein Loch trafen. 
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Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen 
machten sich im August auf den Weg mit 
Konrad dem Kunstbus in die Kunstsamm-
lungen am Theaterplatz in Chemnitz. 
Zunächst wurden die Kinder dort durch die 
Ausstellung geführt und sahen sich Werke 
u.a. von Karl-Schmidt-Rotluff an. Sie erhiel-
ten viele spannende Informationen über den 
Künstler und seine Bilder. Im Anschluss 
hatten alle die Gelegenheit kreativ zu werden, 
wobei ganz unterschiedliche Bilder ent-
standen.

Verkehrshelfer dringend gesucht!
Täglich bestreiten viele Schulkinder 
ihren Schulweg allein. Viele unserer 
Erst-, Zweit- und Drittklässler aus 
Neukirchen nehmen dafür den Bus. 
Für eine sichere Straßenüberquerung 
und den Einstieg in den Bus an der 
Grundschule nach dem Unterricht 
suchen wir einen Verkehrshelfer oder 
eine Verkehrshelferin. Auch die 
Unterstützung an einzelnen Tagen 
würde uns sehr helfen. 
Haben Sie Interesse? Oder kennen Sie 
jemanden, der uns unterstützen 
kann? Dann melden Sie sich gern bei 
uns unter: 0371 / 22 16 91

Weiterer Kontakt: Verkehrszentrum 
Stollberger Land e.V. im Internet:
https://verkehrszentrum-stollberger-
land.de

Wir hoffen Sie können uns helfen und 
danken Ihnen sehr!

Das Team der Grundschule 
Neukirchen

Unterwegs mit dem Kunstbus

Die Kinder des GTA Tanzen aus Neukir-
chen hatten beim diesjährigen Apfel-
fest einen Tanzauftritt. Sie zeigten die 
einstudierten Tänze zu „Pippi Lang-
strumpf“ und „Der Herbst ist da“. 

Vielen Dank an die Kinder und Frau 
Richter!

Tanzauftritt beim Apfelfest

„Museum in a Clip“ – ein besonderer 
Museumsbesuch der 4. Klasse
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4b machten sich am 18. 
September auf den Weg zu einem Videoprojekt auf der Burg 
Scharfenstein. Nach einer kurzen Führung durch das Museum erkun-
deten die Kinder als Reporter die Ausstellung. Ausgerüstet mit Tablets 
nahmen die Kinder in kleinen Gruppen das Museum samt Gelände unter 
die Lupe. Unter Anleitung durch Medienpädagogen entstanden mit viel 
Kreativität und Einfallsreichtum kurze Videoclips. 

Die Ergebnisse des Videoprojektes können unter
https://www.youtube.com/c/MuseuminaClip angeschaut werden.

Finanziert wurde das Projekt „Museum in a Clip“ durch den Verein 
Medienbildung Sachsen e.V. Herzlichen Dank dafür!

https://www.youtube.com/c/MuseuminaClip
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Ideenwettbewerb „Gieht luss!“  

Insgesamt 20.000 Euro Preisgeld, 26 ein-
gereichte Projektideen und zahlreiche 
Macherinnen und Macher aus der Region: Die 
Ergebnisse des diesjährigen Ideenwettbe-
werbes „Gieht luus! – Deine Heimat. Dein 
Projekt.“ in der LEADER-Region „Tor zum 
Erzgebirge“ können sich sehen lassen. Im 
Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am 
17.09.2026 wurden 13 Vorhaben ausge-
zeichnet. Dabei reicht die Bandbreite von 
Natur und Bildung über kreative Angebote bis 
hin zu Begegnungsorten.

Sascha Thamm, Vorsitzender des Vereines Tor 
zum Erzgebirge, würdigte in seinem Grußwort 
die Preisträgerinnen und Preisträger für ihr 
Mitwirken und ihren Mut, selbst aktiv zu 
werden und etwas für die Gemeinschaft zu 
bewegen – ganz nach dem Motto: „Machen 
ist viel schöner als Meckern.“ Auch die 
Chemnitzer Bundestagsabgeordnete Nora 
Seitz betonte in ihrer Videobotschaft die be-
sondere Bedeutung lokal ausgerichteter 
Projekte im ländlichen Raum. Der Wettbe-
werb sei eine gute Möglichkeit, ehrenamt-
liches Engagement zu stärken und vielver-
sprechende Ideen in der Region sichtbar zu 
machen.

Die achtköpfige Jury, die die Preisgelder 
festgelegt und zur Prämierungsfeier die Ur-

kunden übergeben hat, setzte sich zusammen 
aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Bereiche Wirtschaft, Kultur und Tourismus.

Mit jeweils 1.000 Euro prämiert 
wurden die Projekte:
• „Naturpfad am Schulweg – Insekten & 

Bäume entdecken“ des Fördervereins der 
Grundschule Neukirchen/Erzgeb.,

• „Lugauer Kreativwerkstatt – erleben, ge-
stalten und mitnehmen“ (Herstellung von 
Merchandise-Artikeln),

• „Gesichter von Oelsnitz – Im Fokus: Men-
schen, Orte und Perspektiven“ (Foto-
ausstellung),

• „Unter dem Schirm der Geschichte – die 
Schirmfabrik Adorf“ (Fotoausstellung),

• „Heimat erleben – Seniorinnen und Senio-
ren entdecken das Erzgebirge“ aus Lugau 
OT Erlbach-Kirchberg,

•  „Natur.ER.Leben in Hohndorf“ (Schaffung 
eines naturnahen Bildungsraumes),

• „Spielerundweg“ mit Outdoor-Spielen am 
Lemke-Gut in Stollberg OT Beutha und

• „Flanieren im Quartier“ (bewusstes 
Schlendern über Straßen und Plätze) in 
Stollberg.

Über ein Preisgeld in Höhe von jeweils 
2.000 Euro dürfen sich die Projekte:
• „Kultur und Kuchen“ in Neukirchen/ 

Erzgeb. OT Adorf,
• „Sauerkraut machen wie früher – Traditio-

nelles Mitmacherlebnis in der ERZScheu-
ne Jahnsdorf“ sowie

• die „Wohlfühloase mitten in Stollberg!“ des 
Restaurants Versalat! freuen.

Mit jeweils 3.000 Euro – und damit der 
höchstmöglichen Prämie – ausgezeichnet 
wurden die Projekte:
• „Schule trifft Vielfalt – Jeder gehört dazu“ 

der Heim gGmbH, die ihr Projekt im 
Kurzzeitladen Neukirchen/Erzgeb. durch-
führt und 

• „Mission Bestäuber – Das große Natur-
abenteuer am Grünen Pfad“ des Imker-
vereins Stollberg, der entlang des Grünen 
Pfades eine interaktive Entdeckertour für 
Große und Kleine etablieren möchte.

„Auch im kommenden Jahr heißt es wieder: 
Gieht luus!“, kündigte die verantwortliche 
Tourismuskoordinatorin Anja Meyer an. Der 
neue Aufruf ist für das Frühjahr 2027 
vorgesehen. Alle Informationen zu Teilnahme-
bedingungen, Fristen und Ansprechpartnern 
werden dann unter 
www.tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles/gieht-
luus-ideenwettbewerb/ veröffentlicht.

 Zum Hintergrund des Projekts
Eine gute Idee kann der Anfang von etwas 
Großem sein – für die Nachbarschaft, den 
eigenen Ort oder sogar für die ganze Region. 
Bereits zum achten Mal rief die LEADER-
Region „Tor zum Erzgebirge“ zum Ideen-
wettbewerb „Gieht luus! – Deine Heimat. 
Dein Projekt.“ auf. Wie im vergangenen Jahr 
lag ein besonderer Fokus auf Ideen mit 
touristischem Bezug. Gesucht wurden Pro-
jekte, die Einheimische und Gäste gleicher-
maßen ansprechen, neue Erlebnisse schaffen 
und dazu beitragen, die Region als attraktiven 
Lebens-, Freizeit- und Erlebnisraum weiterzu-
entwickeln.
Beteiligen konnten sich Vereine, Initiativen, 
Schulen, Unternehmen sowie Bürgerinnen 
und Bürger aus den acht Kommunen der 
LEADER-Region: Stollberg, Lugau, Oelsnitz, 
Hohndorf, Neukirchen, Jahnsdorf, Niederdorf 
und Niederwürschnitz.

 13 Auszeichnungen beim Ideenwettbewerbes „Gieht luus!“

Die Gewinnerinnen und Gewinner des diesjährigen Ideenwettbewerbs „Gieht luus!“ 
freuen sich über ihre Urkunden und insgesamt 20.000 Euro Preisgeld.

Kontakt und Ansprechpartnerin

Rückfragen beantwortet Tourismus-
koordinatorin Anja Meyer per Mail an 
info@tor-zum-erzgebirge.de oder 
telefonisch unter 037298 - 97 95 10. 

Weitere Informationen unter: 
www.tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles

http://www.tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles/gieht-luus-ideenwettbewerb/
http://www.tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles/gieht-luus-ideenwettbewerb/
http://www.torzum-erzgebirge.de/aktuelles
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Beim Ideenwettbewerb „Gieht luus! – Deine Heimat. Dein Projekt.“ 
der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ werden Ideen unterstützt, 
die das Leben in unserer Region bereichern und Menschen dazu 
ermutigen, ihre Heimat aktiv mitzugestalten. In diesem Jahr wurden 
26 Ideen eingereicht, 13 Projekte ausgezeichnet und insgesamt 
20.000 Euro Preisgeld vergeben.

Besonders erfreulich: Gleich vier ausgezeichnete Projekte kommen 
aus Neukirchen und Adorf und zeigen auf ganz unterschiedliche 
Weise, wie vielfältig Engagement vor Ort sein kann.

Naturpfad am Schulweg –
Insekten & Bäume entdecken
Der Förderverein der Grundschule Neukirchen erhielt 1.000 Euro 
für die Idee eines Naturpfades am Schulweg.
Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern soll der Weg genutzt 
werden, um heimische Insekten und Bäume zu entdecken und 
Wissen über die Natur unmittelbar vor der eigenen Haustür zu 
vermitteln. Die Umsetzung ist für das kommende Jahr vorgesehen.

Unter dem Schirm der Geschichte – die Schirmfabrik Adorf
Ebenfalls mit 1.000 Euro ausgezeichnet wurde das Projekt „Unter 
dem Schirm der Geschichte – die Schirmfabrik Adorf“. Die 
Projektidee rückt ein Stück Adorfer Geschichte in den Mittelpunkt 
und trägt dazu bei, die Erinnerung an die Schirmfabrik und damit 
einen Teil der örtlichen Vergangenheit sichtbar zu halten. Als 
Ausstellungsort der Wandbilder ist der Kurzzeitladen in Neukirchen 
vorgesehen.

Kultur und Kuchen – 
Familie Bochmann aus Adorf
Mit 2.000 Euro Preisgeld wurde das Projekt „Kultur und Kuchen“ in 
Adorf prämiert. Hinter der Idee steht die Familie Bochmann. Das 
Projekt verbindet Kultur und gemeinsames Beisammensein und 
schafft damit einen weiteren Anlass für Begegnung und Ge-
meinschaft in Adorf.

Heimat erleben – 
Schule und Inklusion
Auch die HEIM gGmbH gehört mit ihrem Projekt zu den Preisträgern. 
Im Mittelpunkt steht der Gedanke der Inklusion und gesell-
schaftlichen Teilhabe. Das Projekt „Schule trifft Vielfalt - Jeder 
gehört dazu” wurde mit 3.000 Euro ausgezeichnet.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diese Ideen entwickelt 
haben, sich ehrenamtlich oder beruflich dafür einsetzen und mit 
ihrem Engagement dazu beitragen, Neukirchen und seine Ortsteile 
lebens- und liebenswert zu gestalten.

Vier Projekte aus Neukirchen und Adorf ausgezeichnet

Die LEADER-Region Tor zum Erzgebirge e. V. lädt in Zusammenarbeit 
mit dem Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. zu 
dem kostenfreien Seminar ein. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis 16.11.2026 unter dem ange-
gebenen Link möglich. Die Teilnehmendenzahl ist auf 20 begrenzt.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte das Regionalmanagement 
per Mail unter  info@tor-zum-erzgebirge.de
oder telefonisch unter 037298 / 97 95 12.

mailto:info@tor-zum-erzgebirge.de
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Aktiv-Tipp / Veranstaltungen

Die Wanderung führt auf abwechslungsrei-
chen Wegen durch die Ortsteile und die reiz-
volle Landschaft rund um Neukirchen/Erzgeb. 
und Adorf. Ausgangspunkt ist im Bereich von 
Adorf. Von dort führt die Strecke zunächst am 
Wasserschloss vorbei und weiter auf einem 
schönen Wanderweg in Richtung Adorf.

Ein besonderer Abschnitt erwartet die Wan-
derer entlang der Würschnitz. Hier verläuft 
die Strecke über eine Wiese, auf der der 
eigentliche Weg nicht immer eindeutig er-
kennbar ist. Es empfiehlt sich daher, auf-
merksam auf den weiteren Streckenverlauf zu 
achten. Anschließend führt der Weg am 
Pflegeheim in Jahnsdorf vorbei und hinein in 
den Wald.

Durch die waldreiche Umgebung geht es 
weiter über den Fürstenweg, der nicht nur 
von Wanderern, sondern auch von Radfahrern 
und Reitern genutzt wird. Auf diesem 
Abschnitt lässt sich die Natur besonders 
schön erleben. Die Strecke führt dabei auch 
über die B 169, bevor der weitere Weg 
schließlich wieder in Richtung Ortsbereich 
verläuft.

Auf dem Rückweg verändert sich der 
Charakter der Wanderung: Hier führt die 
Strecke leider überwiegend über asphaltierte 
Wege und durch bebaute Bereiche, bevor der 
Ausgangspunkt wieder erreicht wird.

Insgesamt bietet die Wanderung eine schöne 
Mischung aus Orts- und Landschaftswegen, 
Waldabschnitten, Wiesen und Wegen ent-
lang der Würschnitz. Gerade die unterschied-

Unser Aktiv-Tipp im Oktober

ABWECHSLUNGSREICHE RUNDWANDERUNG 
VOR DEN TOREN VON CHEMNITZ

lichen Wegabschnitte machen die Tour abwechslungsreich und ermöglichen es, die Umgebung 
von Neukirchen/Erzgeb. und Adorf einmal aus einer anderen Perspektive kennenzulernen.

Tipp: Besonders im Bereich der Wiese entlang der Würschnitz sowie bei den Übergängen 
zwischen den verschiedenen Wegabschnitten sollte auf die Markierung bzw. den Kartenverlauf 
geachtet werden.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/chemnitz.zwickau.region/abwechslungsr
eiche-rundwanderung-vor-den-toren-von-
chemnitz/131385225/#caml=a9j,24iiiv,8ean0w,0,0&dmdtab=oax-tab3

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/chemnitz.zwickau.region/abwechslungsreiche-rundwanderung-vor-den-toren-von-chemnitz/131385225/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/chemnitz.zwickau.region/abwechslungsreiche-rundwanderung-vor-den-toren-von-chemnitz/131385225/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/chemnitz.zwickau.region/abwechslungsreiche-rundwanderung-vor-den-toren-von-chemnitz/131385225/
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Veranstaltungen



Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026
13.10.2026  Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren 
 14:00 Uhr in der Aula der Oberschule 

20.10.2026  Vortrag zum Thema  Die Chemnitzer 
 Theaterstraße früher und heute
 19:00 Uhr im NETZ-Werk

28.10.2026  Tanztee mit DJ ErzBeat - Martin Naumann 
 15:00 Uhr im NETZ-Werk

14.11.2026  4. Neukirchner Kirchner-Konzert
  17:00 Uhr in der Aula der Oberschule

17.11.2026  Die Inschriften von Postmeilensäulen, 
 ein Vortrag von Rolf Schmalfuß
 19:00 Uhr in der Aula der Oberschule

31.10.2026  Halloweenparty der SGN

25.11.2026  Ü60 - Kaffee und Musik mit Manfred Vogel
 15:00 Uhr im NETZ-Werk

25.11. und Aufführung „Kinder-Weihnachtsmärchen“
26.11.2026  im Gasthof Adorf 

28.11.2026  Schwibbogen-Fest Neukirchen

29.11.2026  17. Pyramidenfest Adorf

12.12.2026 Weihnachtsmarkt Neukirchen

24. bis 28. Landeserntedankfest Sachsen 
26.09.2027  in Neukirchen, Adorf und Klaffenbach
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Mit dem Neubau der Grundschule entsteht in Neukirchen ein moderner Schulcampus, der im Sommer 2027 eröffnen 
soll. Auch wir als Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Neukirchen e.V. möchten dazu beitragen, 
zusätzliche Möglichkeiten für Bewegung, Naturerlebnisse und Gemeinschaft zu schaffen. Dafür haben wir uns mehrere 
Projekte vorgenommen. 

Förderverein der Grundschule / Termine

Gemeinsam mehr möglich machen – für unsere neue Grundschule

Im neuen Schulgarten möchten wir Holzrahmenbeete samt Be-

füllung anschaffen, damit die Kinder dort von Anfang an pflanzen, 

entdecken und praktisch lernen können.

Den neuen Rutschenturm auf dem Pausenhof möchten wir um eine 

Kletterwand ergänzen und so weitere Möglichkeiten für Bewegung 

und die Förderung motorischer Fähigkeiten schaffen.

Außerdem unterstützen wir die Bepflanzung des Schulgeländes mit 

Obstbäumen und Beerensträuchern. Sie spenden Schatten, 

dienen als Sicht- und Lärmschutz und liefern künftig Früchte für den 

Schulgarten und vielleicht auch für unser Apfelfest.

Ein Schwerpunkt ist die Anschaffung von zwei hochwertigen Outdoor-Tischtennis-

platten. Tischtennis bringt Kinder in Bewegung, fördert Konzentration, Koordination 

und Fairness und schafft Begegnungen zwischen verschiedenen Klassenstufen. Die 

Platten sollen allen Schülerinnen und Schülern dauerhaft kostenlos zur Verfügung 

stehen.

Für beide Platten einschließlich Fundament, Montage und Zubehör rechnen wir mit 

rund 4.500 Euro, die wir über Spenden und Vereinseinnahmen finanzieren möchten.

Einen wichtigen Schritt haben wir bereits geschafft! Die Firma eifrisch 

finanziert uns mit einer Spende von 2.500 Euro eine Tischtennisplatte 

inklusive Zubehör. Herzlichen Dank dafür! Damit ist die erste Platte 

gesichert. 

Unser Herzensprojekt: zwei neue Tischtennisplatten

Noch mehr Ideen für den neuen Schulcampus

Jeder Beitrag hilft

Mit diesen Projekten möchten wir den neuen Schulcampus um Dinge bereichern, 
von denen unsere Kinder viele Jahre profitieren. Wer uns dabei unterstützen oder 
mehr über unsere Projekte erfahren möchte, findet alle Informationen über den 
QR-Code.

Gemeinsam machen wir aus einer neuen Schule einen Ort zum Lernen, Bewegen, 
Entdecken und Wohlfühlen.

Es grüßt der Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Neukirchen e.V.



 Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2026/2027 

Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Abfallentsorgungsanlagen und Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis zum 
Jahreswechsel 2026/2027:

Niederdorf - 
Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

Mo. 21.12.26
Di. 22.12.26
Mi. 23.12.26

8:30 - 17:00

Mi. 24.12.26
Do. 25.12.26
Fr. 26.12.26

geschlossen

Mo. 28.12.26
Di. 29.12.26
Mi. 30.12.26

8:30 - 17:00

Do. 31.12.26
Fr. 01.01.27

geschlossen

Sa. 02.01.27

8:00 - 12:00

 Ab Montag, 04.01.2027, stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. Informationen zu den regulären 
Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung.
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Einladung: 
„ZukunftsLeuchten“ - Gemeinsam die Region gestalten

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Macherinnen und Macher unserer 
LEADER-Region,
werte Schulleiter und Schulleiterinnen,

das „Tor zum Erzgebirge“ ist geprägt von einer 
lebendigen industriellen Geschichte mit 
innovativen Unternehmen, engagierten Bil-
dungseinrichtungen und Menschen, die 
Zukunft gestalten wollen. Gleichzeitig ver-
ändern wirtschaftlicher Wandel, Digitali-
sierung und der Fachkräftemangel die 
Rahmenbedingungen unserer Arbeit. Um 
diese Herausforderungen erfolgreich zu 
meistern, braucht es Austausch, Zusammen-
arbeit und ein starkes Netzwerk aus Wirt-
schaft, Schulen, Vereinen und Kommunen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir den 
Wandel unserer Region aktiv gestalten. 
Unsere Veranstaltung bietet konkrete Impulse 
für zukunftsrelevante Trendfelder – von der 
Automobiltransformation bis hin zu Robotik 
oder Kreislaufwirtschaft. Nutzen Sie diesen 
Abend, um neue Perspektiven zu gewinnen: 
Wir beleuchten gemeinsam, wie diese 
Entwicklungen die Arbeit von Unternehmen, 
Schulen, Vereinen und Kommunen gleicher-
maßen beeinflussen und welche Chancen 
sich daraus für unsere Region ergeben.

Daher laden die LEADER-Region „Tor zum 
Erzgebirge e. V.“ und der Kreisverband 
Chemnitz, Erzgebirgskreis & Vogtlandkreis 

des BVMW e. V. Sie herzlich ein zur:

Netzwerkveranstaltung 

„ZukunftsLeuchten – Regionale Substanz 
trifft auf innovative Impulse. Wie wir die 
Weichen für die Zukunft unserer Region neu 
stellen.“

Am Mittwoch, 04. November 2026, 17:00 – 
19:00 Uhr in der Stadthalle Oelsnitz in der 
ehemaligen HO-Gaststätte, Rathausplatz 3, 
09376 Oelsnitz/Erzgeb. erwarten Sie: 

 Fundierte Einblicke in regionale Hand-
lungsschwerpunkte – Impulse für die 
Zukunft unserer Region 

 Austausch mit Experten und Gleich-
gesinnten 

 Netzwerken bei Snacks – Zeit für 
inspirierende Gespräche und neue 
Kooperationen

Freuen Sie sich auf fundierte Einblicke in 
regionale Handlungsschwerpunkte, den 
Austausch mit Experten und die Chance, 
durch den Schulterschluss von Wirtschaft, 
Bildung und Verwaltung neue Kooperationen 
für die „progressive Provinz“ zu schmieden. 

Unsere Gastredner sind:
Christoph Ahlhaus (Vorsitzender der Bundes-

geschäftsführung des BVMW & Präsident des 
europäischen Mittelstandsverbands Euro-
pean Entrepreneurs)
Patrick Korn (Projektleiter "Initiative Trans-
formation Automobilregion Südwestsachsen" 
(ITAS) & Initiator ReUnion Sachsen)

Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits 
heute fest vor. Eine offizielle Einladung mit 
dem detaillierten Programm folgt in Kürze auf 
postalischem Wege. Sie können sich jedoch 
bereits jetzt online anmelden.

Die Teilnahme ist für Vereine, Schulen und 
Kommunen kostenlos. Unternehmen zahlen 
eine Gebühr von 10 � pro Person.

Jetzt schon anmelden und 
mehr erfahren: 
https://doo.net/veranstaltung/
230464/buchung

Sie haben Fragen zur Veranstaltung? 
Dann melden Sie sich bei 

Dana Leichsenring
Netzwerkoordinatorin der LEADER-Region
Tel.: 037298 / 97 95 14
Mail: netzwerk@tor-zum-erzgebirge.de 

John Würl
BVMW e.V., Repräsentant Landkreis Erzge.
Tel.: 0172 / 344 31 33
Mail: john.wuerl@bvmw.de 

https://doo.net/veranstaltung/230464/buchung
https://doo.net/veranstaltung/230464/buchung
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14. Oktober, 10 Uhr Ferienprogramm: „Was uns verbindet, 
ist die Sehnsucht nach Licht.“
Das Figurentheater mit dem „Geschichtenschnitzer“ Swen 
Kaatz verbindet Geschichten und Fantasie mit einem an-
schließenden Einblick in die faszinierende Lichtinstallation 
von James Turrell.

21. Oktober, 10 Uhr Ferienprogramm: Berggeist-Führung
Auf einer besonderen Führung geht es auf die Suche nach den 
Spuren und Geschichten rund um den Bergbau. Ein 
spannendes Ferienerlebnis für junge Entdecker.

24. Oktober, 15 Uhr Kinderführung im 
Anschauungsbergwerk
Wie war die Arbeit unter Tage? Bei der Kinderführung geht es 
mitten hinein in die Atmosphäre eines Steinkohlenbergwerks 
und um die spannende, schwere und manchmal gefährliche 
Arbeit der Kohlenkumpel.

Im Oktober wird es in der KohleWelt abwechslungsreich: In den Herbstferien warten besondere Angebote für Kinder und Familien, 
dazu kommen spannende Führungen und außergewöhnliche Einblicke in die Geschichte des Steinkohlenbergbaus. Ob beim Maus-
Türöffnertag, auf den Spuren der Berggeister oder bei einem Rundgang mit dem Kohlenmesser – im Oktober gibt es viel zu ent-
decken und zu erleben.

Foto Foto Gregor_Lorenz 

Der Oktober in der KohleWelt

24. Oktober, 17 Uhr Sonderführung: 
Rundgang mit dem Kohlenmesser Wendler
August Albin Wendler nimmt die Besucher mit einem Augen-
zwinkern mit in die Arbeitswelt eines Kohlenmessers und 
erzählt von seinem besonderen Arbeitsalltag im Steinkohlen-
bergbau.

25. Oktober, 15 Uhr Familienerlebnisführung:
„Alles kommt vom Bergwerk her“
Was haben Bergbau und Weihnachten miteinander zu tun? 
Die Familienerlebnisführung geht dieser Frage auf 
unterhaltsame Weise nach und zeigt, welche Spuren der 
Bergbau in unseren Weihnachtstraditionen hinterlassen hat.

Anmeldung und weitere Informationen:
Eine Anmeldung ist telefonisch möglich. Alle Informa-

tionen zu den Veranstaltungen gibt es unter 
www.kohlewelt.de

Zeitumstellung Sonntag 25. Oktober 2026

Getragen wird die Veranstal-
tung vom Regionalmanage-
ment der LEADER-Region „Tor 
zum Erzgebirge“ und vor allem 
den ehrenamtlich engagierten 
HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in 
der Geschäftsstelle des Re-
gionalmanagements im Rit-
tergut Oelsnitz (Untere Haupt-
straße 2) statt, regulär immer 
am 1. Montag des Monats 
von 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte 
die kostenfreien Parkplätze an 
der Stadthalle.
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.wasserschloss-klaffenbach.de

Wasserschloss Klaffenbach Oktober / November

18.10.26 15:00 Uhr Schlossgeflüster - Von der Kutsche zum Automobil
   In Sachsen rollts...
   Birgit Lehmann schlüpft einmal im Monat in historische Roben und präsentiert als Gräfin Frederike von 

Grünberg zusammen mit wechselnden Gästen Unterhaltsames und Wissenswertes aus vergangenen 
Zeiten.

24.10.26  20:00 Uhr Komm mit ins Wunderland - Ein poetischer Abend für alle, die das Träumen nicht verlernt haben
   Unter dem Titel „Komm mit ins Wunderland“ laden die Erschaffer des beliebten Buches „Wunderland“ zu 

einer poetisch-musikalischen Reise durch die Wunder des Lebens ein. Sabine Carolin Richter und Carsten 
Klobe werden die Zuschauer gemeinsam auf eine Reise voller Staunen, Träumen und Musik mitnehmen.

   Angelehnt an ihr erfolgreiches Buch „Wunderland“ verspricht der Abend eine Mischung aus Unterhaltung, 
Erstaunen, Nachdenklichkeit und Träumerei zu werden. Die Besucher dürfen sich auf einen Abend voller 
Poesie, Musik und Geschichten freuen, die das Herz berühren und die Seele zum Schwingen bringen.

25.10.26   15:00 Uhr Das Chemnitzer Kabarett - Paul & Paula: Ich lieb dich trotzdem
   mit Paul Ulbricht & Pauline Geilert
   Das Leben könnte doch so schön sein. Computer spielen, kochen, mit Freunden treffen, in den Urlaub 

fahren... aber nein! Paul und Paula haben eine ganz normale Beziehung und alles artet in Streit aus. 
   Und anstatt mal zu sagen, was jetzt gerade das Problem ist, gibt’s ironische Sprüche und sarkastische 

Bemerkungen. Und wenn dann noch mit Weisheiten á la „Es ist nicht gerade das wahre vom Ei!“ um sich 
geworfen wird, gibt es überhaupt nichts mehr zu lachen. Außer für Sie, unser Publikum.

25.10.26   19:30 Uhr hautnah! - die Talkshow - Musikgeschichte(n) mit Bertram Engel 
   Bertram Engel gilt als der beste Schlagzeuger Deutschlands. Er spielt seit Jahrzehnten in den Bands von 

Udo Lindenberg und Peter Maffay, produzierte einiger ihrer Alben und schrieb manchen Song. Mit beiden 
Stars verbinden Bertram Engel große Erfolge und zahlreiche legendäre Erlebnisse. Darüber hinaus hat 
Bertram Engel im Laufe seiner Karriere auch mit zahlreichen internationalen Künstlern wie Bruce 
Springsteen, Robert Palmer, Joe Cocker oder Eric Burdon zusammengearbeitet. Seine Musik ist nicht nur 
hörbar, sondern auch spürbar und emotional bewegend, und das macht ihn zu einem einzigartigen 
Schlagzeuger und Künstler. Im Jahr 2024 erschien sein Buch „Mit alten Männern spiel´ ich nicht“ und 
erreichte sofort die Top Ten der Spiegel-Bestsellerliste. Nun erzählt er in der intimen Atmosphäre des 
Wasserschlosses Klaffenbach „hautnah“ die Geschichte seines Lebens und blickt hinter die Kulissen des 
Rock `n´ Roll.

01.11.26   15:00 Uhr Puppentheater - Schneeweißchen und Rosenrot mit dem Theater Papperlapapp Meike Kreim
   Märchen der Brüder Grimm. Schneeweißchen und Rosenrot leben in einer kleinen Hütte am Waldesrand. 

Eines Winterabends klopft ein frierender Bär an die Tür und die Mädchen lassen ihn ein. Sie verbringen 
wundervolle Stunden mit ihm und ahnen nicht, dass sich ein verzauberter Prinz hinter dem gutmütigen 
Bären verbirgt. Als das Frühjahr naht, nimmt der Bär Abschied von den Mädchen und keiner der drei 
weiß, ob es ein Wiedersehen geben wird. Schneeweißchen und Rosenrot aber begrüßen freudig den 
Frühling, sammeln Beeren und Pilze, gehen zum Angeln oder auf den Markt in die Stadt. 

Zeit für den wohl schöns-
ten Einkaufsbummel des 
Jahres: Der Werkkunst-
markt lädt ein, Nützliches 
und Schönes jenseits in-
dustrieller Massenware 
zu entdecken und zu kau-
fen. Ausgewählte Kunst-
handwerker und Designer 
bieten im historischro-
mantischen Ambiente des 
Wasserschlosses Klaffen-
bach Originelles, Individu-
elles und Hochwertiges für 
jeden Geschmack und 
Geldbeutel an.

www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html
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Bürgerpolizist, Blutspende / Veranstaltungen

Wenn es wieder früher dunkel wird: 
Polizei empfiehlt Licht-Check 
vor dem Herbst

Mit den kürzer werdenden Tagen und zu-
nehmendem Herbstwetter rückt auch die 
Sicherheit im Straßenverkehr wieder stärker 
in den Fokus. Die Polizei weist deshalb alle 
Fahrzeugführer darauf hin, ihre lichttechni-
schen Anlagen rechtzeitig zu überprüfen bzw. 
überprüfen zu lassen.

Mängel an Fahrzeugelektrik und 
Beleuchtung erhöhen Unfallrisiko erheblich

Gerade in der dunklen Jahreszeit sind 
funktionierende Beleuchtungseinrichtungen 
entscheidend für die Verkehrssicherheit. 
Defekte Scheinwerfer, falsch eingestellte 
Leuchten oder verschmutzte Rückstrahler 
können schnell zur Gefahr werden – sowohl 

für den Fahrer selbst als auch für andere 
Verkehrsteilnehmer. Denn wer schlecht sieht 
oder schlecht gesehen wird, gefährdet sich 
und andere. Kleine technische Mängel 
können im Ernstfall schwere Folgen haben.

Fahrzeughalter sollten insbesondere folgende 
Punkte kontrollieren:

• Funktion von Abblendlicht und Fernlicht
• Rückleuchten und Bremslichter
• Blinker und Warnblinkanlage
• Nebelscheinwerfer und 

Nebelschlussleuchte 
• Kennzeichenbeleuchtung 
• richtige Einstellung der Scheinwerfer 

überprüfen lassen
• saubere Scheinwerfer und Rückleuchten 

sicherstellen
• Batterie und elektrische Anschlüsse 

kontrollieren

Licht-Check vor dem Herbst

Häufig werden defekte Leuchtmittel erst 
bemerkt, wenn andere Verkehrsteilnehmer 
oder die Polizei darauf aufmerksam machen 
oder es bereits zu gefährlichen Situationen 
kam. Gerade bei Regen, Nebel und schlechter 
Sicht ist eine einwandfreie Beleuchtung un-
verzichtbar. Es wird deshalb empfohlen, die 
kostenlosen Lichttests vieler Werkstätten im 
Herbst zu nutzen. Neben der Sicherheit 
können Fahrzeugführer dadurch auch Bean-
standungen bei Verkehrskontrollen vermei-
den.

Denn eines gilt besonders in der dunklen 
Jahreszeit: Sehen und gesehen werden rettet 
Leben!

Ihr Bürgerpolizist

Blutspenden sind 
und bleiben ein zen-
traler Bestandteil 
der medizinischen 
Ve r s o r g u n g  i n 
Deutschland. Blut-
präparate sind un-
verzichtbar für die 
Behandlung von 

Krebs- oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen, bei komplizierten Opera-
tionen, bei medizinischen Notfällen oder auch bei Organtrans-
plantationen. Patienten sind auf das Engagement von gesunden 
Spenderinnen und Spendern angewiesen, die durch ihren Einsatz 
häufig zu Lebensrettern werden. Um vor allem auch die junge 
Generation von Spendenden für das Thema zu sensibilisieren und 
zum Spenden zu motivieren, ist auch der Ausbau digitaler Angebote 
in der Blutspende alternativlos. Der digitale Spenderservice 
www.spenderservice.net (Blutspende-App) der DRK-Blutspende-
dienste ist bereits seit vielen Jahren fest etabliert und wird stetig und 
umfassend weiterentwickelt, um ein zeitgemäßes und nutzerfreund-
liches Spendeerlebnis zu gewährleisten. Seit Juli 2026 ist eine neue 
Version der App verfügbar, die im App-Store bzw. im Google Playstore 
heruntergeladen werden kann. Für bestehende Nutzerinnen und 
Nutzer erfolgt das Update je nach den individuellen Geräteein-
stellungen automatisch oder manuell.

Die App bietet unter anderem folgende Funktionen:
• Digitaler Blutspendeausweis: Der Spendeausweis immer direkt in 

der App
• Spende-Check https://www.blutspende-nordost.de/spendecheck 
  Mit wenigen Klicks die Spendefähigkeit vorab prüfen
•Terminsuche und -reservierung: Bequem den Wunschtermin 

finden und feste Spendezeit buchen
•Spendehistorie: Jederzeit den Überblick über bereits geleistete 

Blutspenden behalten
•Forum: Vom Austausch mit Spenderinnen und Spendern in ganz 

Deutschland profitieren

Die App für Lebensretter: 
Der digitale Spenderservice macht das Blutspenden noch leichter.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Donnerstag, 29.10.2026
von 15:30 bis 18:30 Uhr
im Gasthof Adorf, 
Adorfer Hauptstraße 74

•Hotline & Kontakt: Kontaktmöglichkeit via Kontaktformular oder 
Anruf bei der Hotline direkt aus der App

Auch für den Bereich des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ver-
zeichnet die Blutspende-App beständig wachsende Nutzerzahlen. 
Die am häufigsten diskutierten Themen im Forum betreffen 
„Gesundheit und Spendefähigkeit“ und „Feedback zum Blut-
spendetermin“. Weitere Informationen zum Thema gibt es auch 
unter https://www.blutspende-nordost.de/app

Weitere Informationen finden sich im digitalen Blutspende-Magazin 
unter: https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/was-ist-
haemoglobin-und-warum-ist-es-wichtig

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/  
zu finden. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung 
online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net 
vorgenommen werden. Dort werden auch weitere Informationen 
erteilt. Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist 
außerdem im digitalen Blutspende-Magazin 
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ zu finden.www.blutspende.de/podcast 

http://www.spenderservice.net
https://www.blutspende-nordost.de/spendecheck
http://vpi.pd-c@polizei.sachsen.de
http://vpi.pd-c@polizei.sachsen.de
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
http://www.spenderservice.net
http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/magazin
http://www.blutspende.de/podcast
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Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren von Neukirchen/Erzgeb. und Adorf, 

schon wieder ist ein Jahr vergangen, es dauert nicht mehr lange und die Adventszeit beginnt. Auch in diesem Jahr möchten wir Sie ganz 
herzlich zu unserer Weihnachtsfeier in den Gasthof Adorf einladen, um uns gemeinsam auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustim-
men.

Die Weihnachtsfeier findet am Donnerstag, den 17. Dezember, um 14:30 Uhr, statt. 
 
Für die Neukirchner Gäste wird wieder ein Bus bereitstehen, der sie zum Gasthof Adorf und nach der Veranstaltung zurück nach Neukirchen 
bringt. Deshalb ist es erforderlich, dass Sie sich für die Weihnachtsfeier anmelden und uns mitteilen, an welcher Haltestelle Sie zusteigen 
möchten. Auch die Adorfer Seniorinnen und Senioren möchten sich bitte bei uns anmelden, damit wir entsprechend planen können.

Anmeldungen werden ab sofort in der Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb. unter den Telefonnummer 0371 / 27 10 212 bei Frau Reger 
entgegengenommen. Der Unkostenbeitrag in diesem Jahr beträgt 5,00 � pro Person. Bitte halten Sie diesen passend zum Beginn der 
Veranstaltung bereit.
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Kurzzeitladen / Anzeigen

Für unsere Kinder

www.kinder-malvorlagen.com
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Anzeigen

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem Ehemann, Vater, Großvater,

Bruder und Schwager, Herrn

Reinhard Naumann
 ✝ 1. August 2026* 6.. Juli 1947    

Von Herzen danken wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, Nachbarn und den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen für die Anteil-

nahme und Umarmungen in der schweren Zeit
des Abschiednehmens.

In stillem Gedenken
Ehefrau Brigitte Naumann

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

Wir werden ihr Lebenswerk in Ihrem Sinne 
weiterführen und ihr ein ehrendes, 
dankbares Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie 
und ihren Angehörigen.

In stiller Trauer und tiefem Respekt:
Das Team der Apotheke am Mühlengrund.

Sylvia Wohlfahrt
gest. 17.08.2026

Die Spuren ihres Schaffens und Wirkens 
werden uns weiterhin begleiten.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer Chefin und Wegbegleiterin.

Sylvia Wohlfahrt
07.02.1961 - 17.08.2026

... für die tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

... für einen  Händedruck, wenn die Worte fehlten,

... für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

... für Blumen, Kranz- und Geldspenden,

... für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.

Herzlichen Dank

Im Namen aller Angehörigen
Monique Wohlfahrt.

 Ingeborg Vettermann
 ✝ 22. August 2026* 29. April 1927    

Es ist schwer einen geliebten 
Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe ihm entgegen gebracht wurde.

DANKSAGUNG

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten. 
Wir nehmen Abschied in Liebe

und dankbarer Erinnerung
 an die schöne Zeit, 

die sie uns geschenkt hat. 

Ein besonderer Dank gilt 
ihrem Hausarzt Dr. Teubner 

mit seinem Praxisteam, 
der ASB Sozialstation Burgstädt 

sowie dem Bestattungsunternehmen Scheer.
Sie haben mich in den letzten Tagen und 

Stunden aufgefangen, sodass ich die schwere
Last nicht allein tragen mußte, 

einen geliebten Menschen gehen zu lassen.

Man sieht die Sonne langsam untergeh´n 
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Im Namen aller Angehörigen
Marion Sanefski
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Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern 
und dadurch nie vergessen lassen. 

Mit dankbarem Herzen durften wir unsere Mutti und Oma

geb. 1. Januar 1936 gest. 21. September 2026
 ANITA WERNER geb. ADNER

 auf ihrem letzten Weg begleiten und Abschied nehmen.
Wir danken allen, die  durch Wort, Schrift und Blumen ihre

aufrichtige Anteilnahme bekundeten.

ln stiller Trauer und Dankbarkeit 
deine Tochter Evelyn

deine Tochter Andrea mit Heiko 
deine Enkelin Sandra mit Heiko 
dein Enkel Sascha mit Marleen 

dein Enkel Matthias
deine Enkelin Maria 

deine Enkelin Maxi sowie
deine Urenkel Melanie, Kyra, Sarafina, Lilo und Emil

Neukirchen im
September 2026

st lebeung i n.eg  ewB. gnugeweB t s ienbeL

itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Individueller Bau von Prothesen und Maßorthesen
Wohnumfeldberatung / Barrierefreiheit
Spezialist für Kompressionstherapie für Venen, Lymphe & Verbrennungen
Pflegebetten, Badhilfen, Rollstühle, Elektromobile
Orthopädische Einlagenversorgung, Sensomotorische Einlagen
Versorgung rund um den diabetischen Fuß
Markenwäsche auch in „besonderen Größen“
 Brustprothetik

ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:
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.Wilhermsdorfer Str. 7  09387 Jahnsdorf
.Tel.: 03721/880287  k.kinas-haustechnik@outlook.de

Wohlige Wärme für Ihr ZUHAUSE?
Wir sind Ihr HEIZUNGSBAUER aus der Region!

schnell-zuverlässig-gut beraten



Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de
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Pflege und Betreuung durch geschultes Personal
Beschäftigungsangebote 

Parkanlage und Wintergärten
hauseigene Küche und Wäscherei

ärztliche Versorgung – Hausarztprinzip

Leukersdorfer Str. 10 · 09387 Jahnsdorf · 03721 / 26 35 12 · hl.jahnsdorf@procivitate.de

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Bewohner:

Pro Civitate gGmbH
PFLEGEHEIM JAHNSDORF
PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

.09221 Neukirchen  Südstraße 8a
.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599

.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de
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TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de

3D
-P

LA
NUN

G

CN
C-

BE
AR

BE
ITU

NG

TISCHLEREI HIRT
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Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de
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Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel
.09221 Neukirchen  Südstraße 8a

.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599
.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de
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TISCHLEREI HIRT
Möbel.Türen.Objektausstattung.

Bad-, Wohn-, Schlafzimmer- und Küchenmöbel

Sie möchten eine Immobilien- und/oder 
Kleinanzeige im 
Gemeindeblatt 
veröffentlichen?
Einfach das Formular auf 
www.itpdesign.de
ausfüllen und absenden.
Das Formular erreichen 
Sie mit dem QR-Code.
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